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vom Leben?}}

ff Verstehen
die Frauen mehr

Margrit (39), verheiratet, 3 Kinder, WWF-Mitglied seit 1973



A A Wir Frauen haben eine enge Beziehung zu allem was "Leben"
V V heisst. Wir können nicht akzeptieren, dass immer mehr Leben

vernichtet wird. Wir wollen keine Gewalt - auch nicht gegen die Natur.
Ich liebe die Tiere, die Pflanzen und überhaupt alles Lebendige. Darum
macht es mich traurig und wütend zugleich, wenn ich sehe, wie der
Mensch die Natur zerstört. Wir haben kein Recht dazu.
Gut, dass es immer mehr Menschen gibt, die so denken. Wenn wir uns
gemeinsam für das Leben wehren, kann unsere Stimme nicht überhört
werden.
Gut, dass es den WWF gibt. Dort findet man diese Aft
Menschen. Darum bin ich beim WWF dabei. Und Sie? 77
P.S. "Das bringt mir der WWF: Erstens die einmaligen PANDA-Zeit-
schriften zum Sammeln. Für die Kinder sogar eine eigene. Und zweitens
das gute Gefühl, etwas dringend Notwendiges zu unterstützen. Etwas,
das uns alle angeht: Die Natur retten. "

Ta ich möchte meinen Teil beitragen zur Rettung
üd,der Natur: ich trete dem WWF bei. Bitte
schickt mir ab sofort regelmässig Eure Zeitschriften.
(Ein Austritt ist ohne Formalitäten jederzeit möglich).

I I Ich möchte es mir noch überlegen. Bitte schickt mir
ein paar Sachen von Euch zum Lesen. Ich kann dann
immer noch entscheiden, ob ich dem WWF beitreten

I I Ich wül beim WWF (noch) nicht dabei sein. Aber ab
und zu ein Naturschutzprojekt unterstützen, das
möchte ich schon. Bitte schickt mir l-2x jährlich
Informationen Uber die Kampagnen des WWF*.

Frau Herr Familie Firma

Name

Vorname
Immer mehr Menschen spüren,
dass etwas nicht stimmt mit unse-

rer Einstellung zur Natur. Ich engagiere
mich beim WWF, das ist mein Beitrag zum
Umweltschutz. Eigentlich sollten auch Sie

zu uns gehören! Der WWF hat schon viel
erreicht - dank seinen Mitgliedern. Dar-
um rufe ich Sie auf: Helfen Sie der Natur,
treten Sie dem WWF bei, ftft
allein oder mit Ihrer Familie x

Postleitzahl Wohnort

Unter-
schriftGeburtsjahr

(unter 16 Jahren diejenige der Eltern)

Ich wünsche das PANDA-Magazin DDesidero la rivista PANDA
in DEUTSCH in ITALIANO

Je désire fa revue PANDA DDesidero le attualità PANDA
en FRANÇAIS inDfrancese/italiano inDtedesco
Ich möchtegleichzeitig Mitglied derWWF-Sektion meinerRegion werden, diefür praktische
Arbeiten auf regionaler Ebene zuständig ist (zusätzlicher Jahresbeitrag zumVVWF-Schweiz-
Beitrag Fr. 5.-; für Jugendliche bis 20 Jahre kein zusätzlicher Jahresbeitrag).

Anne Petitpierre (41), Präsidentin
des WWF Schweiz, Juristin, freisin-
niges Mitglied des Grossen Rates
des Kantons Genf. Für den WWF
arbeitet sie durchschnittlich einen
halben Tag pro Woche.

Mitgliederbeiträge (pro Kalenderjahr)
Jugendliche bis und mit 20 Jahre
Mitglieder über 20 Jahre
Familien.
Firmen
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